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 Hanse- und Universitätsstadt  
 Rostock 
  

 Dringlichkeitsantrag 
2023/DA/4287 

öffentlich 

 
Entscheidendes Gremium: 
Bürgerschaft 
 
 

 

Vorsitzende der Fraktionen DIE LINKE.PARTEI, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN, 
SPD, Rostocker Bund und CDU/UFR 
Rostocker HC unterstützen 
Geplante Beratungsfolge: 
Datum Gremium Zuständigkeit 

26.04.2023 Bürgerschaft Entscheidung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt: 
 
1. Dem Rostocker HC eine zweckgebundene Förderung in Höhe von bis zu 100.000 € im Jahr 
2023 zur Verfügung zu stellen. 
 
2. Die Förderung ist an den Aufstieg der ersten Frauenmannschaft in die zweite Handball 
Bundesliga geknüpft. 
 
3. Die Förderung soll in vier Raten à 25.000 € ausgereicht werden. Vor der Ausreichung 
einer Zahlung hat der Verein, die bestehende Unterdeckung seines Etats nachzuweisen 
und somit das Erfordernis der Förderung. 
 
4. Die Oberbürgermeisterin wird beauftragt, bei den städtischen Gesellschaften 
anzuregen, den Rostocker HC in der kommenden Saison im Falle des Aufstiegs in die 
zweite Bundesliga finanziell zu fördern. 
 
Sachverhalt: 
 
Der Rostocker HC ist der Leistungssporthandballverein für Frauen in der Stadt. Über Jahre 
hinweg wurde es durch konsequente Nachwuchsarbeit geschafft, aus der Viertklassigkeit 
den Weg nach oben zu finden. In der Spielzeit 2022/2023 konnte die erste 
Frauenmannschaft überraschend überragend die Liga dominieren und gewann die 
Nordost-Staffel mit einem Ergebnis von 34:4 38:6 (redaktionell korrigiert) Punkten. Damit 
qualifizierten sich die Frauen für die Aufstiegsrunde in die eingleisige zweite Handball-
Bundesliga. 
  
Die konkreten Details des Lizenzierungsverfahrens und der Aufstiegsrunde wurden durch 
die Liga erst im Januar 2023 bekannt gegeben. Der Etat des Vereins besteht derzeit aus 
einer Gesamtsumme von ca. 250.000 Euro und muss um etwa 150.000 Euro erhöht werden. 
Ein Drittel dieser Summe konnte durch den Verein bereits aufgebracht werden. Die 
Verantwortlichen haben zugesichert, ihr Engagement nach einer Zustimmung nicht zu 
reduzieren. 
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Begründung der Dringlichkeit:  
 
Die Lizensierungsunterlagen für die 2. Liga müssen durch den Verein bis Ende Mai 
vorgelegt werden. Eine Beschlussfassung in der nächsten Sitzung der Bürgerschaft am 7. 
Juni 2023 wäre demnach zu spät um den Verein im Falle eines sportlichen Aufstiegs zu 
unterstützen. 
 
Finanzielle Auswirkungen: 
 
Weitere mit der Vorlage mittelbar in Zusammenhang stehende Kosten: 
   

werden nachfolgend angegeben: 
 

100.000 € aus dem TH 41, Produkt 42102 Sportförderung 
 
 
 
Christian Albrecht 
Fraktionsvorsitzender DIE LINKE.PARTEI 
 
Uwe Flachsmeyer 
Fraktionsvorsitzender BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN 
 
Thoralf Sens 
Fraktionsvorsitzender der SPD 
 
Sybille Bachmann 
Fraktionsvorsitzende Rostocker Bund 
 
 
Anlagen 
Keine 
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